
 
 
 

Schulsozialarbeit 
unterliegt der: 

•Freiwilligkeit 

•Vertraulichkeit 

•Unabhängigkeit und  

Neutralität 

…stellt Schülern einen 

Ort, um vertrauensvoll 

und diskret über 

Probleme zu sprechen. 

…bietet individuelle und 

gruppenbezogene 

Angebote der 

Gewaltprävention an. 

…kann in Konflikt- und 

Krisensituationen von 

Kindern, Eltern und 

Lehrkräften 

hinzugezogen werden. 

…führt Angebote zur 

Stärkung sozialer 

Kompetenzen durch. 

…berät den/die 

Schüler/in und deren 

Eltern in schulischen und 

persönlichen Problemen 

und vermittelt bei 

Bedarf an 

unterstützende Stellen. 

…fördert die 

Klassengemeinschaft 

durch 

gruppenbezogene 

Projekte. 

…ermöglicht offene 

Freizeitangebote für die 

Schüler/innen. 

…kooperiert mit anderen 

Institutionen im 

Sozialraum, 

insbesondere mit 

Initiativen und Projekten 

der Kinder- und 

Jugendhilfe. 


